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Treiber verwenden.

Kommunikation unter Win98 - XP/Vista/7/8/10/11 per Netzwerk auf S5-SPS

Sie haben noch einen PC mit Win98 und MS-DOS-basierenden Step5-Paket und möchten
per LAN auf Ihre S5-Steuerung online gehen? Kein Problem, der mitgelieferte virtuelle
COM-Port PLCVCom emuliert auf Ihrem PC einen COM-Port über den Sie ONLINE
gehen. Selbst Ihre MS-DOS-basierte Step5-Software unter WIN98 kann diesen virtuellen
COM-Port verwenden. Durch das ebenfalls mitgelieferte Patchtool für die Step5-Software
von Siemens steht Ihrer Kommunikation über LAN nichts mehr im Weg.



Mehrere Steuerungen zusammengefasst

Sie haben mehrere SPS-Steuerungen die Sie zentral an einem Punkt bedienen /
programmieren müssen? Kein Problem, Sie schließen an diesem zentralen Punkt Ihre
Steuerungen am KOR/MUX-Tele-Switch an und können dann über die Pfadanwahl Ihrer
Step5-Software online gehen. Selbstverständlich ist der KOR/MUX-Tele-Switch
kaskadierbar, so dass Sie alle möglichen 30 Teilnehmer anschließen können.

Programmierung von S7-SPS über LAN

S7-SPS mit PPI, MPI, Profibus-Anschluss, Daten sollen aber per Netzwerk
gelesen/geschrieben werden?
 Ethernet-CP nicht einsetzbar wegen Aufwand (HW-Konfiguration), Preis, Platz im Rack,
Verfügbarkeit. S7-LAN-Modul/MPI-LAN-Kabel auf freien Busanschluss stecken,
IP-Adresse vergeben und die SPS ist über Netzwerk erreichbar. Mehr Aufwand ist nicht
zu investieren. Der Adapter kann über einen integrierten WebServer oder ein
Konfigurations-Tool parametriert werden. Es ist für den Betrieb des Adapters keine
Änderung an der S7-SPS notwendig.
 Mit dem Adapter können auch PUT/GET-Verbindungen zu anderen Steuerungen
realisiert werden, hierzu muss aber das SPS-Programm geändert werden. Genau so gut
können andere SPSen per PUT/GET Daten aus dieser Steuerung Lesen/Schreiben, dazu
muss am SPS-Programm nichts geändert werden.
 Automatisierung ganz einfach: Aufstecken, Parametrieren und Arbeiten.



Ausfall von Profinet-Geräten erkennen

Bestimmen von Geräten die sehr wahrscheinlich demnächst Defekt gehen werden.
 Erkennen von Geräten die nicht mehr auf PN-Protokolle reagieren.
 Defekte Geräte per EMail melden und loggen.
 Keine lange Fehlersuche dank exakten Stationsangaben.

Serielle Programmierung der S7-SPS

Mit dem MPI/PPI-Kabel sind Sie in der Lage mit Ihrem PC seriell mit bis zu 115200
Baud auf eine angeschlossene SPS-Steuerung S7-200 (PPI 9600 Baud und 19200 Baud)
sowie S7-300/400 (MPI/Profibus 9600 Baud bis 187500 Baud) zu zugreifen um Daten aus
der Steuerung zu lesen bzw. schreiben.



Schutz von Datenbereichen in der Steuerung

Sie haben in Ihrer Anlage Maschinen mit komplexen Programmenstrukturen und wollen
verhindern, dass Anwender nicht überschaubare Inhalte verändern? Kein Problem, mit der
S7-Firewall können Sie jedem Anwender bestimmte Datenbereiche zuweisen oder sogar
generell bestimmte Datenbereiche in der Steuerung schützen.

Profinet-Einbruch detektieren und melden

Erkennung und Protokollierung von nicht autorisierten Zugriffe im festgelegten Profinet
 Einbruchsversuche, Zugriffe im Netz werden sofort erkannt und z. Beispiel EMail
gemeldet
 Protokollierung aller Zugriffe im Netz zur historischen Aufarbeitung
 Mögliche Datenspeicher USB-Stick oder FTP-Server über USB-Netzwerk-Stick.


